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Auch in Ihrem Geschäft:
Mehr! - 1
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Er, ich und das Baby
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Er, ich und das Baby]
Auch in Ihrem Geschäft:
Verbotene Spiele
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Verbotene Spiele]
Auch in Ihrem Geschäft:
Mein Leben, meine Träume und er
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Überwältige mich!
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Überwältige mich!]

Alice H. Kinney

Dark Light
Für immer seins

Band 5


1. Eine gefährliche Reise
Ich verliere mich in Elliotts Armen. Es zählen nur noch er und ich. Die Gefahr verschwindet, und ich vergesse, dass ich eine Hybridin bin, dass Freia mich bedroht und die Alten mich fürchten. Doch allzu früh beendet er unseren Kuss. In seinen Augen und seinen Gedanken lese ich eine Mischung aus Verlangen, Stolz, Wut und Entschlossenheit.
„Elliott, du musst nicht mit nach Prag kommen. Falls Freia mich umbringen will …“, versuche ich, ihn ein letztes Mal zu überreden.
„Nicht wenn ich sie daran hindern kann, Iris. Ich bin zu allem bereit, um dich, um uns zu retten. Freia und ihre Anhänger werden dich mir nicht wegnehmen … Selbst wenn ich sterben muss, ich bin bereit …“
Elliotts entschlossener Blick bringt mich davon ab, ihm zu widersprechen. Mich überkommt ein Schwall von Liebe und Bewunderung angesichts seiner unerbittlichen und überzeugten Haltung. Elliott ist wirklich fest entschlossen, mein Schicksal zu teilen. Die Angst, die mein Herz ergriffen hat, legt sich etwas. Ich weiß, dass er mich beschützen wird, und deshalb keimt neue Hoffnung in mir auf.
Vielleicht wird es uns gelingen, die Alten davon zu überzeugen, dass ich keine Gefahr für sie darstelle …
„Was werden wir unternehmen?“, frage ich mit neuer Zuversicht.
„Wir sollten Deva und Tristan anrufen … Was wir schon von Anfang an hätten tun sollen. Sie kennen Freia und sind sogar schon in Prag gewesen.“
„Ja, du hast recht, zumindest wissen wir dann, wo wir da hineingeraten.“
Elliott sieht mich so intensiv an, dass ich zittere. Ich habe ihn schon mehrmals kämpfen gesehen, und es fehlt ihm weder an Kraft noch an Mut, aber zum ersten Mal sehe ich ihn derart entschlossen. Er teilt mir seine Überzeugung und seine Stärke mit, und ich fühle mich tapferer mit ihm an meiner Seite. Seit Dimitri mir von dem Schicksal erzählt hat, das die Alten für Hybride vorsehen, weiß ich, dass ich in Lebensgefahr schwebe. Dank Elliott habe ich wieder die Kraft zu kämpfen. Ich will den Alten beweisen, dass ich keine Bedrohung für sie bin, und falls sie mir nicht zuhören wollen, werde ich mich keineswegs tatenlos umbringen lassen!
Mit neuer Entschlossenheit und meinem Telefon bewaffnet rufe ich meine beste Freundin an, die sogleich abnimmt. Ich stelle auf Lautsprecher, damit Elliott mithört, und komme schnell zur Sache.
„Ich habe einen Anruf von Freia erhalten.“
„Hat sie gesagt, was sie wollte?“, haucht Deva nach einem Moment des Schweigens.
„Sie will Iris nach Prag ‚einladen‘“, schaltet sich Elliott ein.
Die Art, wie er das Wort „einladen“ betont, lässt keinen Zweifel daran, was Freia wirklich unter einer solchen Bitte versteht und dass wir uns nicht täuschen lassen. Elliotts rasende Wut auf den Clan der alten Vampire, der mich bedroht, erfüllt den Raum. Auch seine Frustration ist spürbar, er grollt regelrecht.
„Gehst du auch dorthin, Elliott?“, fragt Tristan.
„Selbstverständlich!“, kommt Elliott mir zuvor, um seinem Bruder zu antworten.
„Wir dachten, ihr könntet uns etwas über die Alten erzählen, über Prag, irgendetwas …“, sage ich hoffnungsvoll.
„Ihr werdet also tatsächlich dorthin gehen?“, begreift Deva und ist fassungslos.
„Freia hat mir keine Wahl gelassen … Sie hat mehr oder weniger damit gedroht, mich persönlich zu holen, wenn ich ihrer Einladung nicht nachkommen sollte … was übrigens auch für Jasper gilt … Wegen Elliott …“
„Als ob ich dich in der Höhle des Löwen allein lassen würde …“, mischt sich dieser ein, genauso an mich wie an unsere Gesprächspartner gewandt.
„Was hat dein Bruder damit zu tun?“, fragen Deva und Tristan verwundert.
„Das ist die Eine-Million-Frage“, scherze ich.
„Wir wissen es noch nicht, Iris wusste nicht einmal, dass Jasper die Alten persönlich kennt, aber das ist auch nicht so wichtig. Dimitri hat uns erzählt, dass der Clan der Alten die Hybriden normalerweise ohne Vorladung vernichtet. Aber Freia hat keinen Mörder geschickt, sie hat sich damit begnügt, Iris zu beobachten und sie dann vorzuladen. Warum, wissen wir nicht, aber das werde ich noch herausfinden …“, verkündet Elliott.
Das sieht ihm ganz ähnlich, Nichtstun fällt ihm schwer …
„Das ist doch ein gutes Zeichen, oder?“, fragt Tristan.
„Ja, ich denke, die Alten handeln immer in ihrem eigenen Interesse. Wenn Iris umzubringen, Entschuldigung, dass ich das so sage, nicht ihre erste Priorität ist, dann führen sie mit Sicherheit etwas anderes im Schilde“, erwidert Deva.
„Könnt ihr uns nicht mehr sagen?“, frage ich verzweifelt.
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